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ilhelmshavener Tageblatt
/ / UNö ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

kronpriiyenstraße Nr . 1.Redaktion u . ExpeditionMW

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Orzm für lümmtliche Kaiser!., Kämst , u . Wt . Krhörben , somit für die Gemeinden Kant u. Mensta-Wens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Mittwoch , den 27 . April 1892 . 18. Jahrgang.

Mollnements-Emtadlmg .
Für die Monate M « i und Juni eröffnen wir ein beson¬

deres Abonn . auf das Wtlh . Tgbl . zum Preise von 1,50 Mk . In¬
dem wir zu zahlreicher Beteiligung an diesem Abonnement er¬
gebenst einladen , bemerken wir , um irrigen Ausstreuungen auch
nn dieser Stelle cntgegenzutreten , daß die Zahl unserer Leser bei
Weitem höher ist , als diejenige der andern hier erscheinenden
Biätier zusammengenommen . Anzeigen haben demnach im „ Wilh .
Tageblatt " den sichersten und besten Erfolg .

_ Expedition des „Wilh. Tageblattes".
Deutsches Reich .

Berlin , 25 . April . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Aue
Saarbrücken wird gemeldet , daß der Kaiser heute früh 6 Uhr die
dortige Garnison allarmiren ließ . Der Vorbeimarsch der Truppen
erfolgte am Halberg . Hierauf begab sich der Kaiser längs der aus¬
gestellten Truppen nach der Station B schmisheim zur Weitelfahr !

nach Neunkirchen . Das Wetter ist prachtvoll . — Ferner wird
aus Schlitz berichtet , daß Se . Majestät heute Abend von Nenn -

ktrchen über Salzschlirf dort eintreffen werde . Ein offizieller Em¬

pfang findet nicht statt .
Berlin , 25 . April . Der Reichskanzler von Caprivi ist heute

früh 8 Uhr nach Carlsbad abgereist .
Berlin , 25 . April . Die Gerüchte über den Abgang des

Kriegsministers von Kaltenborn - Stachau sind wie sich erwarten
ließ gänzlich unbegründet .

Die „ Post " erwähnt des Gerüch es , daß die Reise des

Cabinetsraths v . Lucanus nach Kassel zum Ministerpräsidenten
Graf Eulenburg mit dem bevorstehenden Rücktritt des Kriegs -

Ministers v . Kallenborn -Stachau Zusammenhänge , und knüpft daran

folgende , auch vom „ Wolff ' schen Büreaa " verbreitete Feststellung :
Alle bisher in die Presse gedrungenen Miltheilungen über den

Inhalt der mit dem Reichshaushaltsetat für 1893/94 zu er¬
wartenden Militärvorlage können nur als Combinattonen Nicht -
e ngeweihter bezeichnet werden . Wie die bestimmte Gestaltung
derselben werden wird , kann heute überhaupt noch Niemand über¬

sehen , da noch nicht alle hierbei maßgebenden Fcctoren gesprochen
haben Jedenfalls sind aber Nachrichten über die Bildung neuer

Armeccorps , seien cs zwei oder vier , wie man wissen wollte , in
das Reich der Fabel zu verweisen . Wir haben auch Grund , an -

zunehmeu , daß zunächst keine Aenderungen unserer grundlegenden
Gesetze damit verknüpft sein werden . Ueber den Charakter der

geplanten Neuformationen ist noch nichts Bestimmtes anzugeben ,
doch möchten wir vermuthen , daß gewisse Pläne eines früheren
Leiters der Heeresverwaltung , die seinerzeit fallen gelass - n wurden ,
wieder anfleben . An die Verwirklichung der sogenannten Scharn -

horft '
schen Ideen denken wir dabei allerdings nicht .

Tarnowitz , 23 . April . In einem Grenzorie des hiesigen
Kreises ist der Ausbruch der Pocken , die aus Rußland eingeschlcppt
worden sind , festgestellt . Die Pockenepidemie in Königshuttc und

Umgebung ist erloschen .
Elbing , 25 . April . Vor der Strafkammer des hiesigen

Landgerichts begann heute die abermalige Verhandlung gegen den

früheren Landesdireetor Hugo Wehr .
Saarbrücken , 25 . April . Der Kaiser traf gestern , 6 >/ , Uhr

Abends , auf der Stution Bischmisheim ein und wurde daselbst
von Freiherr » v . Stumm am Bahnhof empfangen . Se . Majestät

setzte al - bald , von der dort nach vielen Tausenden zählenden

Volksmenge mit jubelnden Kundgebungen begrüßt , zu Wagen die

Reffe nach Schloß Halberg fort . Die Straße war reich geschmückt.

« « L l s « Z.
Paris , 25 . April . Ein Erlaß des Kriegsministers Freycinet

betreffend die Formation eines Velocipedistencorps und ein für
dieses bestimmtes provisorisches Reglement wird heute amtlick
publicirt . Das Velocipedistencorps wird 3100 Mann umfassen
und auf die verschiedenen Generalstäbe und Truppenkörper vcr -

theilt und vcrläufig mit Cavallerücarabinern , später mit Revolvern

ausg : rüstet werden . Seine Verwendung soll sich fast lediglich aus
den Ordonnanzdienst beschränken .

Petersburg , 24 . April . Aus Jekaterinoslaw wird mit -

getheilt , daß die Polizei dort einer nihilistischen Verschwörung aus
d e Spur gekommen ist . Es wurde eine geheime Druckerei entdeckt.
Zahlreiche Verhaftungen sind vorgenommen worden .

Sofia , 25 . April Die „ Agence Balcanique " meldet über
die in Rustschuck in der Wohnung des Armeniers entdeckten vier¬

zehn mit Explosivstoffen und Eisenstücken gefüllten Bomben : es
sind infolge dessen etwa fünfzehn Personen verhaftet worden
Außer in Rustschuck und anderen Donaustädten wurden auch in
Varna Haussuchungen vorgenommen . Der Armenier , bei dem die
Bomben gefunden wurden , ist verhaftet ; er hat , wie ermittelt ist,
mit zwei bulgarischen Emigranten Beziehungen unterhalten . Die

Untersuchung soll , soweit bis jetzt verlautet , ergeben haben , daß
ein Theil der Bomben in Konstantinopel zu einem Attentat gegen
den Sultan , der andere Theil aber zu dem gleichen Zwecke gegen
den Prinzen Ferdinand verwendet werden sollte .

Konstantinopel , 24 . April . Der Erbprinz und die Erb¬

prinzessin von Meiningen sind am Sonnabend hier eingetroffen .

« « r i » e.
8 Wilhelmshaven » 26 . April . Unterarzt Dr . Hildebrm dt hat den

Revierdienst beim II . Seebataillon uno Assistenzarzt Dr . Ratz denselben Dienst
bei der II . Matr .-Divtswn übernommen .

— Briesseiidmigen sind wie folgt zu dirigiren : Für das Kommando der
Tvrpedobootsflottille und Flottillensahrzeug S . M . Av . „Blitz "

, S . M . Torp .-
Div .- Boot „v 1"

, T . M . Torpedoboot 8 7 , 8 8 . 8 9 , 810 , 812 , 814 bis
auf Weiteres nach Kiel ; S . M . DivisionSboot „v 8 "

, S . M . Torpedoboote
8 15, 8 16, 8 17 , 8 18 , 8 19 , 8 20 bis aus Weiteres nach Wilhelmshaven .
Für S . M . Av . „Grille " bis zum 25 . d . M . Abends nach Kiel, am 26 . d . M .
Honderburg , vom 27 . d . M . ab bis 2 . Mat d . I . Memel , am 3 . Mat Pillau .
vom 4 . bis 6 . Mat früh Danzig , vom 6 . Mat früh ab bis 7 . Mai Stettin ,
am 8 . Mai Swinemünde , am 9 . Mai Nachmittags Stralsund , vom 9 . Mai
Abends ab bis 11 . Mai Vormittags Warnemünde , am 11 . Mai von Vormittags
bis Abmds Traremünde , vom ln . bis 20 . Mai Kiel , vom 2l . bis 22 . Mai
Sonderburg , vom L3 . bis 26 . Mai Mamburg , am 27 . Mai Vormiltags Cux¬
haven , vom 27 . Mat Vormittags bis 31 . Mat Vormittags Borknm , vom
31 . Mai Vormittags ab bis 3 . Juni Mittags Bremerhaven , vom 3. Juni cr.
ab und bis auf Weiteres Wilhelmsha -. m .

— Die Boote der IV . Torpedobootsdivision 8 1b bis 20 sind gestern
nach Kiel in See gegangen .

— Die Schultorpedoboote 8 4 , 6 und 23 sind heute Morgen in See
gegangen .

— Die Uebelwetsulig der Mannschaften des Ablösungstcansports an dm
Transpoitmhrer ersolgte heute Nachmittag in der Zeit von 3 bis 4 Uhr .

— Masch .-U.- Jng . Prenzloff hat sich nach Ablauf feines Urlaubs nach
Kiel zmückbegeben.

- Durch A . K.-O . vom 18 . d . M . ist der Mar .-Ass .-Arzt I . Kl . Schu -
mcnn zum überzähligen Mar .-Stabsarzt befördert .

— Die überzähliger Mar .-Stabsärzt « Dr . Rüge und NuSzkowski sind
mit dem 1 . April d . I . in offene Etatsstellen eingerückt.

— Dem Ablösungstransport für das Krzr .-Geschw. schließen sich an auf
der Ausreise : für S . M . S . „ Leipzig " : Kapt . -Lt . Holzhauer , Transport -
sühnr , Kptlt . Lchönfelder I , Paucke , LtS . z . S . Bugholz , Buegled , U.-Lls . z .
S . Goetle III , Kopp , Siegmund , v. Köß , Masch .-Jng . Rogge , Stabsarzt Dr .
Brunhvff , Aff.- Ärzt 2 . K . Dr . Spilker , Zahlmeister Ringe ; für S . M . S .
„ Alexandrine " : Lteut . z . S . v . Zawadzly , U.-Lts . z . S . Heuser , von Man -

tey , Gras v. Posadowsly Wrbner , Masch . - Jag . , Köbisch ; sur S . M . Kbt .
„ Wols " : U.-Lt . z . S . Hartog , Aff .-Arzt 1 . Kl . Dr . Reich , Mar .-U.-Zahlm .
Struwe ; lür S . M . Kbt . ,,Iltis " : Mar .-U.-Zahlm . Schömich -

— ES werden abgelöst : von S - M . S . „ Leip zig " : Korv .-Kapt . Köllner ,
Transportsührer , Kptlt . Krieg , Wenzel , van Semmern » Lts . z. S . v . Oppeln -

Blonikowski , Riedes, Louran , Bertram I , v. Meyerrinck , Kloebe II , Masch .-Jng .
Bartsch , Ob .-StabSarzt 2 . Kl . Prinz , Aff.-Arzt I . Kl . Dr . Gudden , Mar .-Zlm .
Gertraud ; von S . M . S . , Alexandrine " : Lts . z . S . Hecht, v . Kalben ,
Kütme , Bechtel ; von S . M . Knbt . „ Wols " Lt . z . S . Nordmanu , Aff .-Arzt 1 .
Kl Dr . Kremkau , Mar .- O.-Zahlm . v. Wittke ; von S . M . Knbt . „ Iltis "

Mar .- U .-Zahlm . Niedermeyer .
— Dem Transport werden auf der Ausreise angeschloffen : für S . M . S .

„ Leipzig " : 15 Deckosfiziere, 1 Zahlm .-Applikant,411 Unteroffiziere und Ge¬
meine ; ?. S . M . S . „ Alexandrine "

, 1 Deckoff. 12Urrteroff . u . Gemeine ; S . M .
Knbt . „ Wolf " 2 Deckoff. . ' Zahlm .-Appl . , 48 Unteroff . und Gemeine ; für
S . M . Knbt . „ Iltis " : 1 Deckoff., 1 Zahlm .-Appl ., 2 Unteroff . und Gemeine ;
für das Lazareth Uolohama : 1 Lazarethgehülte .

— (Berichtigung .) In der gestrigen Nummer unter Marine mutz es

beißen : Mar .-Stabsarzt Dr . Rüge zur Ablegung der obermilttärärztltchen
Prüfung nach Berlin kommandirt anstatt : Ober -Stabsarzt 2 . Kl . Dr . Groppe .

— Kiel , 24 . April . Der commandircnde Admiral , Vicc -
admiral Frhr . v . d . Goltz , hat in den letzten Tagen der vorigen
Woche die Schiffe der Manöverflotte inspicirt . Die Besichtigung
der Schiffe des Uebungsgeschwaders wird am Montag , Dienstag
und Mittwoch stattfinden , alsdann soll sich das Geschwader in

die Danziger Bucht begeben , doch werden voraussichtlich zunächst
nur die drei Panzerschiffe „ Friedrich Carl " , „ Deutschland " und

„Friedrich der Große " dorthin gehen . Kreuzercorvette „Prinzeß
Wilhelm " ist in den letzten Wochen wieder einer gründlichen
Maschinenreparatur unterzogen und hat gestern die erste Probe¬
fahrt gemacht . — In der kaiserlichen Werft wird an der Aus¬

rüstung des Aviso „ Zteten " eifrig gearbeitet , der am 1 . Mai unter

Befehl des Corvcttenkapitäns Schneioer in Dienst gestellt werden

soll . Auch die Segeljachten „ Lust "
, „ Liebe " und „ Wunsch " sind

der Wcs .-Ztg . zufolge in der Ausrüstung begriffen .
— Kiel , 25 . April . Der erste Offizier an Bord der „ Möve "

Kapitänlieutenant Jantzen , ist in Dar -es -Salaam am Malariafieber
gestorben .

— Berlin , 25 . April . Heute Vormittag ist im Architekten¬
hanse die von der Centralstelle für Wohlfahrtseinrichtungen ein -

berufene erste Conferenz zusammengetreten . Es waren etwa 300

Teilnehmer , vornehmlich aus den Kreisen der Industrie und der

Landwirthschaft . Arbeitgeber und Arbeitnehmer , erschienen . In
der Versammlung berichtete Kapitänlieutenant Harms über die
Arbeiterkolonien , welche die Marineverwaltung in Friedrichsort
angelegt hat und deren Anlegung durch die örtlichen Verhältnisse
begründet war : es sind dort wegen der zahlreichen jugendlichen
und unverheiratheten Arbeiter Familienwohnungen mit Einlogirer -

stuben geschaffen oder in Aussicht genommen worden ; es sollen für
die Summe von 642000 M . im ganzen 240 Arbeiter untergebracht
werden ; jede Familie hat Gartenland , und sodann ist für alle
ein gemeinsamer Garten angelegt .

— Paris , 25 . April . In Tonkin scheiterte eine Kriegsscha¬
luppe . 30 Menschen kamen um , unter ihnen ein Artilleriehaupt -
mann und 12 Legionäre .

Lokale «.
Z Wilhelmshaven , 25 . April . S . M . Panzerfahrzeug „Beo¬

wulf " ist heute Morgen 44/z Uhr zu Probefahrten in See ge¬
gangen . Das Schiff wird voraussichtlich morgen Nachmittag hier
wieder einlaufen .

Wilhelmshaven , 26 . April . Der zwecks Ueberführung des
Ablösungstransportes für S - M . Schiffe „Leipzig " und „ Wolf "

gestern hier eingetroffene Dampfer „ Lawang " der deutschen Dampf -

s.rstff-Rhederei -Gesellfchaft in Hamburg machte alsbald nach seiner
Ankunft am jenseitigen KU des neuen Hafens in der Nähe des

großen Ladekrahnes mit der Backbordseite fest. Am Heck des

durchweg dunkelgrau gestrichenen Dampfers wehte die deutsche
Handelsflagge , im Topp des kahlen Großmastes die Hamburgische
Flagge . Aus dem gelben Schornstein stiegen leichte Rauchwolken

18. Das Medaillon .
Roman von Ewald August König .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.)

„ Bah , die Kameraden werden genau so zeugen , wie sie es

t dem ehemaligen Sergeanten abgekartet haben ; das unterliegt
keinem Zweifel . "

„ Ja , wenn Sie alle Menschen für Schurken halten — "

„ Nicht doch, Herr Assessor ! Ich sollte meinen , die Sache

ge hier so klar vor Angen , daß gar kein Zweifel entstehen könne ,

eshalb hat dieser Mann seine Heimath so heimlich verlassen ,

ß seine Spur nicht verfolgt werden konnte ? "

« Sie würden die Spur gesunden haben , wenn Sie nur aus

n rechten Wege sie gesucht hätten "
, erwiderte Dagobert , der sich

rch den Groll und die Erregung des alten Herrn nicht irre

lchen ließ . „ Aus der Armee war er als Invalide entlasten , bet

: konnten
'

sie keine Auskunft über ihn finden . Die Civilbehorde

tie ihm den Auswanderungskonsens ausgesertigt . somit war

ch aus ihren Listen sein Name gestrichen . Er wanderte ans ,

il hier in Holland eine Tante wohnte , welche er spater beerbt

„ Damit wäre auch erklärt , wie er zu seinem Vermögen ge -

>gt ist"
, sagte der Graf sarkastisch. „ Ob ' s wahr ist, das bleibt

ilich eine andere Frage !"

„ Es ist wahr !" erwiderte Reimer , dem das Blut hntz in

Stirn stieg . „ Wenn Sie Beweise fordern , so kann ich ^ hnen

selben schaffen . Suchen Sie den Mörder einer wehrlosen Frau

Ihrem eigenen Lande , aber nicht unter braven preußischen

lldaten . "

„ Redensarten !" spottete der Graf achfelzuckend, während der

ehemalige Sergeant die Ringe von seiner Kette löste und das
Medaillon , das er nun an der Kette nicht mehr anbringen konnte ,
in die Westentasche schob. „ Sie wollen also nicht die Schuld ein¬

gestehen ? "

„ Eine Schuld , die ich nicht begangen habe ? "

„ Das wird sich finden . Wie heißen Sie ? "

„ Martin Reimer . "

„ Und wo wohnen Sie ? "

„ Bei dem Lohnkutscher Pieter Verschur . "

„ Haben Sie dem Manne noch etwas zu sagen ? " wandte der

Graf sich zu Dagobert .
„ Augenblicklich nicht . "

„ Dann mag er gehen ! "

„ Ich werde gehen , aber ich komme wieder , sobald ich von
meinen Kameraden Antwort habe "

, sagte Reimer , sich hoch auf¬
richtend . „ Sie haben eine furchtbare Anklage gegen mich geschleu¬
dert , die ich nicht auf mir ruhen lassen darf . Sie sollen mir

Gerechtigkeit widerfahren lassen !"

Der Graf antwortete nur mit einem verächtlichen Achselzucken
und deutete auf die Thür ; alsdann legte er die Hände auf den
Rücken , um eine geraume Weile auf und ab zu gehen .

„ Sogen Sie selbst , ob meine Verdachtsgründe nicht schwer¬
wiegend sind "

, wandte er sich endlich zu Dagobert , indem er stehen
blieb . „ Versetzen Sie sich in meine Lage , sehen Sie einmal davon
ab , daß dieser Mann Ihrer Armee angehörte ; urtheilen Sie ob¬

jektiv , und Sie werden mir Recht geben . Er giebt zu , die Ringe
neben der Leiche meiner Tochter gefunden zu haben . Seine Mit¬

theilungen bestätigen , daß die Franktireurs erst nach der Verübung
des Verbrechens gekommen sind . Es war also zur Zeit der Thal
Niemand im Schlosse , als meine beiden alten Diener und diese
feindlichen Soldaten . Möglich , daß dieser Sergeant nicht selbst

den Mord beging , sondern daß einer seiner Leute ihn verübt hat ;
aber betheiligt waren sie nach meiner Anschauung alle an dem
Verbrechen . Und um mir endlich Klarheit zu verschaffen , werde
ich diesen Martin Reimer verhaften lassen ! "

„ Das dürfen Sie nicht !" rief Dagobert bestürzt .

„ Wer will es mir verbieten ? Die Behörde dieses Landes

muß meinem Antrag Folge leisten . Mörder werden von jedem
Staate ausgeliefert , und die preußischen Behörden können ihn nicht
beschützen, da er ihr Unterthan nicht mehr ist . "

„ Sie werden einen Schuldlosen unglücklich machen !"

„ Ist er schuldlos , so mag er es beweisen . "

Dagobert stand in Nachdenken versunken . Er mußte zugeben ,
daß der Graf in seinem Rechte war . Andererseits erfüllte ihn
das Schicksal Reimers mit ernster Besorgniß .

Wenn vor einem französischen Gericht die Anklage verhandelt
und der wirkliche Thäter nicht entdeckt wurde , wie nahe lag dann
die Verurtheilung des preußischen Unteroffiziers !

Er machte den Grafen darauf aufmerksam . Der alte Herr
erwiderte , an der Gerechtigkeit der französischen Gerichte sei nicht
zu zweifeln .

Der Schuldige sollte ihm nun nicht mehr entrinnen . Der

Graf verließ das Hotel , um ohne Verzug die nöthigen Schritte
zur Verhaftung Reimers zu thun .

Dagobert konnte den ehemaligen Kriegskameraden nicht be¬
schützen . Selbst sofortige Flucht rettete ihn jetzt nicht mehr , und
in dem Fluchtversuch würde man auch den Beweis seiner Schuld
gefunden haben .

Zwei Stunden später saß Martin Reimer im Gefängniß .
Mit unverkennbarer Befriedigung berichtete der Graf von Maison -
rvuge die vollzogene Thatsache dem Assessor , der aus seinem Groll
darüber kein Hehl machte .

(Fortsetzung folgt .)



empor , als das Schiff sich an den Kai legte. Die äußeren Dimen¬
sionen und die moderne Bauart lassen sofort erkennen, daß wir
es mit einem vollständig neuen Transportdampfer zu thun haben.
Die am Steuer angebrachte Jahreszahl 1891 bestätigt diese An¬
nahme. Bug und Heck sind erhöht , am Heck ist ein Pavillon,
anscheinend ganz neu errichtet worden . Da der bisher in der
Sundalinie verwendete Dampfer als Frachtschiff benutzt wurde ,
mußten an ihm einige Umbauten vorgenommen werden , um
passende Räumlichkeiten für die Unterbringung von etwa 30 Offi¬
ziere und über 500 Mann zu gewinnen . Diesen Umbau hat die
Hamburger Reiherstiegwerft in kaum mehr als 10 Tagen mit be-
wundernswerther Schnelligkeit und Präcision auszuführen ver¬
standen, so daß jetzt der Dampfer einen recht sauberen und wohn¬
lichen Eindruck macht . Die Länge des Dampfers beträgt über
300 Fuß, entspricht also etwa derjenigen unserer neuesten Panzer¬
schiffe ; die Hochdruckmaschinen ermöglichen eine Höchstgeschwindig¬
keit von 13 Seemeilen in der Stunde . Schon bald nach der An¬
kunft des Dampfers fanden sich trotz des regnerischen Wetters
einige Schaulustige am Kai ein, um den vom Kapitän Petersen
geführten Dampfer näher in Augenschein zu nehmen. Die Be¬
sichtigung wurde seitens der an goldverbrämten flachen Käppis
leicht kenntlichen Schiffsoffiziere in zuvorkommendster Weise ge¬
stattet . Später begab sich auch der Transportführer Kapitän -
Lieutenant Holtzhauer an Bord, um die nöthigeu Anordnungen
zu treffen . Am Nachmittag wurde dann mit der Uebernahme der
inzwischen am Kai aufgestapelten Lasten begonnen. Der zwischen
Schornstein und Großmast angebrachte große Krahn besorgte diese
Verrichtung in unglaublich kurzer Zeit . Die etwa 1 —2 Centner
haltenden Lasten wurden in die Schleppkette genommen, über die
schiefe Ebene gezogen und verschwanden sofort durch das weite
Luk im Oberdeck , um dann in den dazu bestimmten Räumen ord¬
nungsmäßig verstaut zu werden . Heute wurde mit der Ladung
fortgefahren , auch die Ablösungs-Mannschaften gingen heute an
Bord und richteten sich dort für die Uebersahrt ein.

Wilhelmshaven , 26 . April. Die in der Ausrüstung in der
hiesigen Werft begriffene Kreuzerkorvette „ Arcona " wird neueren
Meldungen zufolge am 3 . oder 4 . Mai von hier aus in See
stechen und über Lissabon und Port Said nach Ostasien gehen, um
sich daselbst mit der Kreuzerfregatte „ Leipzig" und der Kreuzer¬
korvette „Alexandrine " zu vereinigen. Das Geschwader wird dann
wieder seine Kreuztouren in den ostasiatischen und indischen Ge¬
wässern beginnen und im Frühjahr nach der Südsee dampfen,
woselbst voraussichtlich die auf der hiesigen Werft befindliche
Kreuzerkorvette „Marie " zum Geschwader stoßen wird .

Wilhelmshaven , 26 . April. Das auf der hiesigen Werft im
Umbau begriffene Panzerschiff „Preußen"

, welches eine ähnliche
Modernisirung erhalten hat, wie sein Schwesterschiff „ Friedrich der
Große"

, Ist soweit fertig gestellt, daß es über kurz oder lang
wieder in den Verband des Uebungsgeschwaders, dem es bis zu
seiner im vorigen Herbst erfolgten Außerdienststellung angehörte ,
zurücktreten kann. In der Zwischenzeithat einer unserer ältesten und
den modernen Anforderungen kaum mehr entsprechender Panzer,
das Batterieschiff „ Kronprinz" die Lücke im Uebungsgeschwader
ausgefüllt . Das letztgenannte Schiff dürfte demnächst aus dem
Geschwader ausscheiden und hierher zurückkehren . „Preußen"

, das
nunmehr ein dem „ Friedrich d . Gr. " vollkommen ähnelndes , kahles
Aussehen hat, lag in den letzten Tagen bereits an der Kohlen¬
brücke, um Kohlen zu übernehmen.

Wilhelmshaven , 26 . April. Allgemeiner Theilnahme begegnet
hier das unerwartete Verscheiden des Oberstabsarztes Dr . Stephan
Bugge aus Braunschweig . Derselbe war vor Kurzem zum Besuch
seiner hier lebenden Verwandten eingetroffen. Ein Schlaganfall ,
der den im besten Mannesalter stehenden Arzt am vergangenen
Freitag traf, warf ihn aufs Krankenlager und nahm gestern Abend
um 6l/i Uhr einen letalen Ausgang . Der Verblichene gehörte
früher mehrere Jahre hindurch der Marine als Arzt an , trat
dann aber zur Armee über und war zuletzt Regimentsarzt im
Braunschweigischen Infanterie -Regiment Nr . 92 .

Wilhelmshaven , 26 . April. Mit Czar und Zimmermann ist
Lortzing, der qualitativ und quantitativ hervorragendste Opern¬
komponist, der Neuzeit erfolgreich auf hiesiger Bühne eingeführt
worden ; der „ Waffenschmied " reihte sich ihm gestern Abend würdig
an . Diese Oper gehört zwar nicht zu den bedeutendsten Schöpfungen
Lortzings , aber sie Hst sich als dankbares Repertoirstück bei allen
Bühnen erhalten und ist wegen vieler Vorzüge eine der beliebtesten
Produktionen der Volksbühne . Nicht nur edle Komik , nicht scharfe
Charakterzeichnung allein , sondern vor allem ist es der Reichthum
an populären Melodien , sowie die Fülle wohlklingender Ensemble-
Parthien , was ihr dauernden Werth verleiht . Und diese Vorzüge
des Waffenschmieds wurden gestern durch ausgezeichneteLeistungen
in das rechte Licht gestellt. Die Titelrolle befand sich in der
Hand des Herrn Werner, der uns damit zum ersten Mal in einer
großen Parthie gegenübertrat . Sein überaus voller , kräftiger und
doch so schmiegsamer Baß ist in der That bewundernswerth . So
oft Herr Werner auch zu längerem Gesang hervortrat, immer
wieder ward seine Stimme gern gehört ; mochte er seinem Selbst¬
bewußtsein ob seiner Kunst und Wissenschaft Ausdruck leihen , mochte
er sich freuen bei der Einladung zum Meisterjubiläum , mochte die
Stimme im Zorne erbeben oder im Lobe zum wackern Gesellen
sich erheben, immer und immer erweckte sein Baß die wärmste
Sympathie ; allein den Höhepunkt erreichte sein ausdrucksvoller
Vortrag in dem volksthümlichen Schlußlied : „ Auch ich war ein
Jüngling im lockigen Haar"

; der tosende Beifall wollte nicht
enden und nach wiederholtem Hervorruf dankte Herr Werner in
liebenswürdigster Weise durch eine werlhvolle Zugabe . — Weich
und innig und mit großer Wärme des Gefühls gelangten auch die
Soli der Marie (Frl . Mirani ) zum Vortrag , so namentlich in
dem Nachtlied vor Konrads Kammer , in welchem leidenschaftliche
Liebe , Angst, ein sanfter Unwille und ein lieblicher Zukunftstraum
des „ thörichten Mädchens " so lebendig zum Ausdruck kamen ; auch
der neckische Klang im Duett der Elfersuchtsscene und die Liebes-
scligkeit : „ Gern gäb Ich Gold und Reichthum hin" athmete Wahr¬
heit und Herzlichkeit . — Metallreich wie immer klang diesmal der
Bariton des Herrn Stolzenberg (Graf Liebenau) . Es sind für
ihn in dieser Oper keine längeren Gesänge vorbanden , aber die
kurzen dialogischen Zwischensätze geben reichlich Gelegenheit , uns
seiner Vorzüge zu erfreuen , außerdem bot Herr Stolzenberg uns
noch vor dem II . Akt eine mit vielem Dank aufgenommene Ein¬
lage. — Sein biederer Knappe , Georg (Herr Mirsalis) , der ihm
in seinen Liebeshändeln so treulich sekundirte, war auch ein treff¬
licher Partner in Spiel und Gesang . Die Arie : „ Man wird ja
einmal nur geboren " gefiel wegen ihrer Lust in Vortrag und
Melodie und gab dem Sänger willkommenen Anlaß zur Entfaltung
seiner Stimmmittel. — Auch die übrigen Darsteller waren recht
eifrig bei der Sache ; so sorgten Herr Dir . Karutz als Gastwirth
Brenner, Herr Grebe als Ritter Adelhsf aus Schwaben und Frl .
Förster als sitzengeblicbene Jungfer durch ihre komischen Etnwürfe
für wirkungsvolle Verwendung der erheiternden Momente . —
Schön , rein und wohlklingend war das Trio : „ Ich weiß vor
Zagen kein Wort zu sagen " (Frl . Mirani , Herren Werner und
Stolzenberg) , desgl. das Trio : „Nein , er darf nun nicht mehr
wagen" . Auch das Sextett Nr . 6 „Der Mann scheint nicht bei
Sinnen " verdient besondere Anerkennung und nicht minder der
schwierige und bewegte Satz : „ Seinen Zorn so heftig zu erregen " .

Sehr ansprechend wurde auch das Duett des Meisters und seines
Gesellen : „ Das Mädel hat ein hübsch Gesicht " zu Gehör gebracht.
Die Chöre waren sämmtlich gut einstudirt und klangen voll und
äuber ; so gleich der Eingangschor der Gesellen : „ Sprühe Flam¬
men" , vor allem aber Nr . 8 : „ Wie herrlich ists im Grünen" . —
Die Musik, geleitet vom Herrn Dirigenten Bernhard, unterstützte
die rührigen Sänger bestens und so dürfte die gestrige Darstellung
des Waffenschmieds den genußreichsten Abenden zuzuzählen sein,
umsomehr als auch der Inhalt der Oper echt deutsches Gepräge
trägt und einen kernigen sittlich werthvollen Gehalt und lebendige
Handlung aufweist. — Der Besuch war leider nur mäßig. —
Heute Abend kommt Beethovens „Fidelio " mit Frl . Kügemann
als „ Lconore" zur Aufführung . Morgen bleibt die Bühne ge¬
schlossen, am Donnerstag wird der „Barbier" gegeben .

Wilhelmshaven , 26 . April. Nur noch etwa 3 Wochen wird
das Panorama an der Göckerstraße geöffnet bleiben ; es tritt als¬
dann für die Sommermonate eine Wanderung durch einige Städte
Ostfrieslands an , um im September hier wieder eröffnet zu werden.
Es empfiehlt sich also die wenigen Wochen noch zum fleißigen
Gebrauch zu benutzen . In dieser Woche regt dazu schon das
lebhafte Interesse an , welches dem Ansichtskreis von Palästina
schon lange entgegen gebracht wurde . Vorgeführt wird : das
Leiden Jesu auf dem Wege vom Richthause bis zur Grablegung ;
außerdem werden denkwürdige Städte des gelobten Landes geboten:
Jerusalem , Hebron , Nazareth , Bethlehem , Nain, Jaffe und andere .
Das Bild ist ein wenig erfreuliches : überall verkommene türkische
Zustände , Trümmer, Verfall , Unordnung und von der vielgepriesenen
Fruchtbarkeit scheint unter der Herrschaft der Türken wenig übrig
geblieben zu sein . — Immerhin ist aber der Besuch sehr lehrreich. -
Es sei noch daraus hingewiesen, daß die alten Karten vor dem
Schluß der Saison aufzubrauchen oder umzutauschen sind .

Wilhelmshaven , 26 . April . Die Entscheidung über die für
unsere Bürgerschaft wichtigste Frage , diejenige nach der Festsetzung
des Communalsteuerzuschlages dürfte voraussichtlich in der morgen
Nachmittag stattfindenden Sitzung des Bürgervorsteherkollegiums
gefällt werden . In derselben Sitzung dürfte auch der dichte
Schleier , welcher über dem Ergebniß der Steuereinschätzung bisher
noch immer ruhte, wohl endlich gelüftet werden.

Wilhelmshaven , 26 . April. An Diphtherie erkrankten in
Wilhelmshaven während dieses Jahres im Januar 1 , im Februar 6 ,
im März 4 , im April 7 Personen . Auf diese 17 Fälle kommt
ein Todesfall ; derselbe betrifft ein am 24 . Februar erkranktes
sehr schwächliches Kind , welches nach 2 Tagen starb . Das Auf¬
treten der Krankheit in diesem Jahre kann demnach im Vergleich
zum verflossenen Jahre, in welchem von 24 an Diphtherie Er¬
krankten 3 starben , als ein milderes bezeichnet werden. — Scharlach
wurde in diesem Jahre nur bei einer , am 1 . Januar erkrankten
Person beobachtet , welche genas . — Aus diesen Angaben, welch?
wir aus zuverlässiger Quelle erhalten haben , geht hervor , daß
der hiesige Gesundheitszustand hinsichtlich Diphtherie und Scharlach
ein verhältnißmäßiger günstiger ist . Von anderen Krankheiten
sind in letzter Zeit abgesehen , von den harmlosen Rötheln , Lungen¬
entzündungen in vermehrter Häufigkeit aufgetreten.

Wilhelmshaven , 26 . April. In unserer Geschäftsstelle lieg ;
zu Jedermanns Einsicht ans das Verzeichniß der in der 11 . Ver -
loosung gezogenen , zur baaren Einlösung am 1 . Juli 1892 ge¬
kündigten 3 >/2prozentigen Staatsschuldscheine.

Wilhelmshaven , 26 . Febr. Eine neue Signalstation soll
demnächst auf Schillighörn errichtet werden . Die Verwaltungs¬
abtheilung der hiesigen kaiserlichen Werft schreibt bereits die er¬
forderlichen Erd- , Maurer - , Staaker- und Zimmerarbeiten zur
Verdingung aus.

Wilhelmshaven , 26 . April. Der heutige Tag wird von Falb
als ein kritischer „ erster Ordnung" bezeichnet . Wir haben außer
sehr veränderlichem Wetter, wie es jeder andere Apriltag auch
mit sich bringt, nichts besonderes an dem Tage bemerkt .

Wilhelmshaven , 26 . April. Mit klingendem Spiel wurden
heute Nachmittag die Ablösungsmannschaften S . M . Schiffe
„ Leipzig " und „ Wolf" von der Kaserne an Bord des Dampfers
„ Lawang " begleitet.

Aus - er Umgegend und - er Provinz .
Sedan. 25 . April. Die beiden bisher dem Müller Osterthun

zu Hooksiel gehörigen Häuser sind im Wege der gerichtlichen
Zwangsversteigerung an die Kaufleute Herz zu Hamburg und
Braunschweig übergegangen.

Neustadtgödens » 24 . April. Bei der am verflossenen Frei¬
tag Hierselbst abgehaltenen Stierköhrung sind 4 Stiere angeköhrt
worden und zwar 1 Stier des Landwirths St . Eilks in Sillaro ,
1 Stier des Landwirths I . H . Helmrichs in Hammrich, 1 Stier
des Landwirths O . Bookhof in Schleepens und 1 Stier des
Landwirths B . Harms in Dykhausen.

8 Etzel, 24 . April . Das der Wittwe D . Rost Hierselbst ge¬
hörende Haus ist am verflossenen Freitag Nachmittag ein Raub
der Flammen geworden. Die meisten Haushaltungsgeräthe und
das Vieh sind gerettet worden .

u Frtedelmrg, 24. April. Der am vergangenen Freitag hier
abgehaltenen Stierköhrung waren 22 Stiere zugeführt , wovon 13
angeköhrt worden sind .

Wittmund, 24 . April. Der neulich als Anstifter des Brandes
im Knyphauserwalde gefänglich hier eingezogene Arbeiter F . Janssen
ist bald darauf wieder aus der Haft entlassen. Es scheint darnach,
daß er sich nur eine Fahrlässigkeit dabei hat zu Schulden kommen
lassen . — In Wittmund kostet ein 12pfündiges Roggenbrod jetzt
115 Pfg.

Oldenburg , 24. April. In nächster Zeit wird mit dem
Wiederaufbau des hiesigen Theaters begonnen werden. Vorerst
ist das schadhafte Mauerwerk abzubrechen, welche Arbeit in öffent¬
licher Submission vergeben werden soll . Offerten zur Uebernahme
di ser Arbeiten sind bis zum 3 . Mai auf dem Stadtbauamt ein¬
zureichen .

Oldenburg , 24. April. Aus dem Staube gemacht hat sich
der Lehrling eines hiesigen Bäckermeisters. Derselbe ist verschie¬
dener Unterschlagungen verdächtig.

Norden , 25 . April. Der Betrieb auf der Eisenbahnstrecke
Norden —Norddeich wird am 15 . Juni eröffnet werden.

Aurich , 25 . April. Der Landrichter Dr. Dieckmann in Aurich
ist in Folge seiner Ernennung zum Regierungsrath aus dem
Justizdienste ausgeschieden . Der Gerichtsassessor Bozi in Bielefeld
ist zum Amtsrichter in Leer ernannt.

Leer, 24 . April . Das hiesige Hannov . Bank-Gebäude hat
Frau Wwe. I . Ehrlenholtz für 28000 Mark erworben . Das
Ridder '

sche „ Bahnhofs-Hotel " ist an Herrn Bierbrauer Ecks in
Weener für 41000 Mark verkauft.

Norderney , 24 . April. In der Zeit vom 8 . bis 22 . April
wurden von hiesigen Fischern in 322 Reisen 34550 Schellfische zu
20600 Kilo und 5470 Kabliau mit 21500 Kilo angebracht. —
Der Lootsenschooner „ Elbe " ist Freitagmorgen 3 Uhr bei Norderney
von dem engl. Dampfer „ Athley " angerannt und an Steuerbord
am Heck bis zur Wasserlinie durchschnitten und auch sonst beschädigt .
Das Schiff ist nach Cuxhaven geschleppt worden .

Breme », 24 . April . Nach einem dem Norddeutschen Lloyd
zugegangenen Telegramm aus Santos nimmt das gelbe Fieber in
Rio Janeiro und Santos schnell ab , die Mannschaften auf den

dort befindlichen Dampfern „ Graf Bismarck" und „Cöln " befinden
sich sämmtlich wohl.

Geestemünde , 24. April. Aus Metz trafen hier acht sehr
starke Pferde ein , welche dem Unternehmer Weiß aus Metz gehören
und bei den Erdarbeiten für die Befestigung Helgolands verwendet
werden sollen . Die Ueberführung nach Helgoland geschieht durch
den Hansadampfer „Helgoland" . Es dürften dies die erstenzPferde
sein , die je nach Helgoland gekommen sind .

Götttugeu, 25 . April. Der Professor der Philosophie Peipers
hat eine Petition an die außerordentliche Landessynode der Pro¬
vinz gerichtet, „ daß in Zukunft Bekenntniß und Gelübde als Theil
der Konfirmationshandlung in Wegfall kommen und an deren
Stelle auf Grund der vorangegangenen Unterweisung und Prüfung
der Jugend eine Vermahnung des Geistlichen an dieselben und
ein feierlicher Fürbittegottesdienst der Gemeinde für dieselbe ein¬
geführt werden möge " .

Vermischter .
— * Beim Tode der Großherzogin - Mutter Alexandrine von

Mecklenburg-Schwerin erinnert die Nat -Ztg . daran, daß gerade
vor siebzig Jahren Heinrich Heine, damals Student in Berlin,
die schöne jugendliche Prinzessin gefeiert hat . In einem vom 16 .
März 1822 datirten Briefe schreibt er von seinen Spaziergängen
im Thiergarten und erwähnt dabei, daß er dort oft die Königliche
Familie , „ den ganzen Hof und die allernobelste Noblesse " getroffen
habe. Der Anblick der Königlichen Prinzen begeistert ihn zu dem
Ausruf : „ Welch ein schönes , kräftiges Fürstengeschlecht ! An diesem
Stamme ist kein mißgestalteter, verwahrloster Ast . In freudiger
Lebenssülle , Muth und Hoheit auf den edlen Gesichtern, reiten
dort die zwei älteren Königssöhnc vorbei . Jene schöne, jugend¬
liche Gestalt , mit frommen Gesichtszügen und liebeklaren Augen , ist
der dritte Sohn des Königs , Prinz Karl" . Er fährt hierauf
fort : „Aber jenes leuchtende , majestätische Frauenbild , das mit
einem buntglänzenden Gefolge auf hohem Rosse vorbeifliegt, das
ist unsere Alexandrine . Im braunen , fest anliegenden Reitkleide,
ein runder Hut mit Federn auf dem Haupte und einer Gerte in
der Hand , gleicht sie jenen ritterlichen Frauengestalten , die uns
aus dem Zaubcrfpiegel alter Märchen so lieblich entgegenleuchten
und wovon wir nicht entscheiden können , ob sie Heiligen - Bilder
sind oder Amazonen. Ich glaube , der Anblick dieser reinen Züge
hat nckch besser gemacht , andächtige Gefühle durchschauern mich, ich
höre Engelsstimmen , unsichtbare Friedenspalmen fächeln , in meine
Seele steigt ein großer Hymnus " . . . Am 7 . Juni spricht er
sodann von ihrer Vermählung mit dem Erbgroßherzoge von Meck¬
lenburg -Schwerin und bemerkt hierzu : „ Es ist einer der schönsten
Züge im Charakter der Berliner, daß sie den König und das
Königliche Haus ganz unbeschreiblich lieben. Die Prinzen und
Prinzessinnen sind hier ein Hauptgegenstand der Unterhaltung in
den geringsten Bürgerhäusern. Ein echter Berliner wird auch nie
anders sprechen als „ unsere" Charlotte, „unsere" Alexandrine ,
„unser" Prinz Karl u . s . w . Sie können sich also vor¬
stellen , wie sehr hier die schöne, leuchtende Alexandrine vom Volke
geliebt sein muß . . . . "

—* Leipzig , 22 . April . Vor der Strafkammer fand vor¬
gestern die Verhandlung des Skandalprozesses statt , in welchen
eine Anzahl junger Kaufleute verwickelt worden ist . Es handelte
sich um den Ruderclub „ Saxonia " . Derselbe hielt einen sogen .
Herrenabend am 24 . Februar im Kaisersaale der Centralhalle ab.
Den Höhepunkt des Herren -Abends bildete die Stellung lebender
Bilder durch Herren und sogen . Damen in Kostümen, welche das
erste Menschenpaar im Paradiese kopirten. Angeklagt waren 9
Mitglieder des Festkomitees, der Vorsitzende des Clubs, die 3 mit¬
wirkenden „ Damen " der Halbwelt und der Friseurgehilse , welcher
die Letzteren frisirt hatte . Die Anklage lautete auf Erregung
öffentlichen Aergernisses durch unzüchtige Handlungen . Die Ver¬
handlungen , welche unter Ausschluß der Oeffentlichkeit geführt
wurden , zogen sich bis 6 Uhr Abends hin. Zwei Mitglieder des
Clubs wurden zu je zwei Monaten, ein Mitglied zu drei Monaten
Gefängniß , der Erfinder der Idee gleichfalls zu drei Monaten
Gefängniß , drei andere Mitglieder zu je zwei Wochen Gefängniß ,
der angeklagte Friseur zu 20 M . Geldbuße und die drei mit¬
wirkenden „ Damen " zu je einer Woche Gefängniß verurtheilt.

—* Görlitz , 23 . April . Das Kohlfurter Eisenbahnunglück
wurde heute vor der hiesigen Strafkammer verhandelt . Lokomotiv¬
führer E . Trenner wurde wegen fahrlässiger Tödtung, Körper¬
verletzung und Gefährdung eines Eisenbahntransports zu zwei
Jahren Gesängniß verurtheilt. Der Mitangeklagte Rangirer
Scheibe wurde freigesprochen .

Kirchliche Nachrichten .
Diejenigen Kinder der Civilgemeiude, welche im Herbst d . I .

eingefegnet werden sollen , mögen sich am Freitag den 29 . d . Mts.
11 Uhr in der Vol sschule (Königstr.) einfinden.

Jahns , Pastor.
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Bemerkungen: W . April . Am Tage Regen.

WtlhilmShav, « . 27. April. LurSdecicht der Oideuburgtschen spar -
uuv Lethbaul , Finale Wilhelmshaven. gelaust verlaust

« »Li. Demich« « eichrauleihe . . . . . . 106,45 107 —
S' -i Pkt. Deutsche ReichSanleih « . 99.45 100,-
3Mt . do . . . . . . 85,50 86,05
4 p« . preußisch« coufolidirte Anleihe . . 106.40 106.95
3V,P« . do. . 99,50 100.05

8 pLt. do . . 85,50 86,05
, p« . Oldvtb . ToniolS . . . . . . 98,50 99,50

4 Pkt. Oldenburg . Kommunal -Anleth « . . . . 101,— —
4P« . do . do . Stückes 100Ml. 191,25 —
SV« P« . do. d» . . . . 94,— —
SV, P« . OldenS. Bod«ürÄst .Psa»dbM, Mdbar ) 99,— —
»V, P« . Bremer Staatsanleihe . 96,45 —
3 p« . Oldenburgtsch « Prämienanleihe . . . . . 128,35 129,15
4 p« . «uttn-Woecke : Prior.-Obltgatton« - - 101,— 102,—
3' /,P « . Hamburger StaatSreut « . . . . . 97,30 —

« . Pfandbr . der Rhein. Hypoth^Baul
Serie 62- 64 . 101,50 102,05

4 p« .

SV° p« Pfandbrief« der Rhein. HhpvthrknLanI . 95,— 95,55
4 p« . P landbr. d. Preuß . Boden-Lredit-Mtteu-Basl

vor 1900 Nicht auSloSbar . 101.60 102,15
Sech », auf Amsterdam kurz für « uld. 100 in Ml . 168. 45 169,28
Gechs . auf Lo wou kurz für 1 Lstr. in Mi. . . . 22,37 20,47
Wechs. auf New orl lmz für 1 Doll , in Mi . . . 4,16 4,21

DiScou der Deutschen RctchSbauk iS v§ t .

Braut -Seideriftoffe schwarz, weiß, «rSwe rc. — von
HF Pfa . bis Ml. 22 .85 — glatte und Damaste rc . (ca . 300 versch . Qual,
u DEpos.) versendet roben - und stückweise porto- und zollfrei daS Fabrik-
DspSt « . llenneberg (K. u . K. Hoflies .) LUrlod . Muster umgehend .
Doppeltes Briefporto nach der Schweiz .



Verdingung
Die Erd - , Maurer - , Staaker - und

Zimmerarbeiten zur Herstellung einer
Signalstatton in Schillighörn sollen am
6 . Mai 1892 , Nachmittags 44/, Uhr ,
öffentlich verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Bau einer Signal¬
station "

zu versehen .
Bedingungen liegen im Annahmeamt

der Werft aus , können auch gegen
1,00 Mark von der Unterzeichneten Be¬
hörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 16 . April 1892 .
Kaiserliche Werst.

Werrvaktimgs-AötHeikmg.
Verdingung .

Die Lieferung von 2606 eichenen
Schwellen für Neu - und Unterhaltungs
bauten der Geleise auf der Kaiserlichen
Werft zu Wilhelmshaven soll am 10 .
Mai 1892 , Nachmittags 44/ , Uhr , öffent¬
lich verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„ Angebot aus eichene Schwellen "

zu versehen .
Bedingungen liegen im Annahmeamt

der Werft aus , können auch gegen
0,60 Mark von der Unterzeichneten Be¬
hörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 21 . April 1892 .

Kaiserlich- Werst.
Werivaltrmgs-Aötheimrrg.

Bekanntmachung .
Auf Grund des Z 139 b Absatz 5

der Gewerbeordnung in der Fissung
des Gesetzes , betreffend die Abänderung
der Gewerbeordnung , vom 1 . Juni 1891
(Reichs - Gesetzblatt S . 261 ) hat der
Bundesrath nachstehende Bestimmungen
über die Ermittelung der Zahl der in
Fabriken und diesen gleichstehenden An¬
lagen beschäftigten Arbeiterinnen erlassen :

I . Arbeitgeber , welche Arbeiterinnen
in Fabriken , Hüttenwerken , Zimmer¬
plätzen und anderen Bauhöfen , in
Werften , in Ziegeleien , welche nicht
blos vorübergehend oder in geringerem
Umfange betrieben werden , in Berg¬
werken , Salinen , Aufbereitungsanstalten ,
unterirdisch betriebenen Brüchen oder
Gruben beschäftigen , sind verpflichtet ,
der Ortspolizeibehörde bis spätestens
zum 2 . Mai 1892 die Zahl der von
ihnen am 1 . April 1892 beschäftigten über
sechszehn Jahre alten minderjährigen
und großjährigen Arbeiterinnen schrift¬
lich mitzutheilen .

Die Mitthetlung kann mit der nach
Z 138 der Gewerbeordnungsnovelle vom
1 . Juni 1891 (Reichs -Gesetzbl . S . 261 )
zu erstattenden schriftlichen Anzeige ver¬
bunden werden .

II . Auf Anlagen der unter Num¬
mer 1 fallenden Art , welche nur einen

Theil des Jahres im Betriebe sind und

ihren Betrieb am 1 . April 1892 bereits
eingestellt oder noch nicht begonnen
haben , finden die vorstehenden Bestim¬
mungen mit der Maßgabe Anwendung ,
daß die Arbeitgeber verpflichtet sind ,
der Ortspolizeibehörde eine schriftliche
Anzeige über die Höchstzahl der von
ihnen innerhalb der Zeit vom 1 . April
1891 bis zum 31 . März 1892 be¬
schäftigten Arbeiterinnen über 16 Jahre
zu erstatten .

Berlin , den 26 . März 1892 .
Der Stellvertreter des Reichskanzlers ,

gez . von Bötticher .
* *

Vorstehende Bestimmungen bringe ich
hierdurch zur Kenntniß der betreffen¬
den Arbeitgeber mit der Aufforderung ,
die Zahl der in ihren im hiesigen
Stadtbezirke belegenen Fabriken und
diesen gleichstehenden Anlagen beschäf¬
tigten Arbeiterinnen bis zum 1 . Mat
d . I . mir entweder besonders oder mit
der Anzeige wegen der jugendlichen
Arbeiter verbunden mitzutheilen .

Wilhelmshaven , 23 . April 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmunds .

Bekanntmachung .
Oeffentliche Sitzung des Bürger¬

vorsteher -Kollegiums am

Mittwoch , de« 27 . d. M . ,
Nachm. 6 Uhr,

im Magistrats -Sitzungssaals .
Tagesordnung :

1 . Kämmerei - und Sparkassen -Ange -
legenheiten ,

2 . Etat pro 1892/93 ,
3 . Verschiedenes .

Wilhelmshaven , den 25 . April 1892 .

Der MrgervorMer -WoriMrer .
E . Jeß .

Gefunden
Anfang Dezember v . Js . 1 silberne
Ankeruhr No . 4593 mit Nickelkette und
2 bunten Steinen als Verlogne ; ferner
1 Paar neue Ballschuhe — 1 neuer
Herrenzugstiefel — 1 goldener Ring
mit rothem Stein und 1 braune Cigarren¬
tasche .

Die Eigenthümer wollen ihre An¬
sprüche binnen 3 Monaten im diesseitigen
Polizeibüreau geltend machen .

Wilhelmshaven , 25 . April 1892 -

Der Hülfsbeamte
des Königuchen Landraths .

IWngs -Nkrkiiufe.
Am Mittuwch , den

« S April d. I ,
sollen öffentlich gegen Baarzahlung ver¬
kauft werden :

Bormittags UV - Uhr in Thn -
manuSWirthshanszuHeppens :

1 Nähmaschine , 1 Sopha , 1 Regu¬
lator , 4 Polsterstühle , 1 Korblehn¬
stuhl , 1 Servirtisch , 1 großer Teppich ,
1 Tischdecke, 2 Fach weiße u . 2 Fach
braune Ripsgardinen mit Kosten ,
2 Korb -Blumenständer , 1 Ripsportiere ,
2 Bettstellen mit Matratzen und 2
vollständige Betten , 2 Kleiderschränke ,
1 Eckschrank, 1 Küchenschrank , ein
Petroleumapparat , 1 Kaffeebrenner ,
1 Ladeneinrichtung mit Tresen , 4 mills
Cigarren und 3 Sack weiße Bohnen ;

Nachmittags 3 Uhr in Vater s
Wirthshans z« Nenbremen :

1 Kommode , 6 Bilder , 1 Nähmaschine ,
2 Korbstühle , 12 Topfblumen und
1 Fach Gardinen ;

Nachmittags 3 Uhr in Krause s
Wirthshans zn Sedan :

2 Ackerwagen mit Kasten , 1 Glas¬
schrank, 1 Kleidcrschrank , 2 Tische,
8 Bilder , 1 Garderoben Halter , 2 Fach
Gardinen mit Kasten u . s. w . ;

Nachmittags 3 Uhr in Zwing -
maruffs Wirthshans z« Bant :

1 Sopha und 2 Sessel mit blauem
Plüschbezug , 1 Vertilow , 1 Kletder -
schrank , 1 Spiegelschrank , 1 Spiegel ,
1 Regulator , 1 Garderobenständer ,
4 Rohrstühle , 1 Waschtisch , 1 Nacht¬
tisch mit Marmorplatte , 1 stumm .
Diener , 1 Papagei mit Käfig , 2 Oel -
druckbitder , ferner : 1 Sopha , zwei
Sophatische , 7 Bilder , 1 Schiffs¬
modell hinter Glas und Rahmen ,
Kommoden - und Tischdecken, Gar¬
dinen , Topfblumen u . s. w

UM - Ein Ausfall dieses
Verkaufs fteht nicht zu
erwarten

Lürbvr ,
Gerichtsvollzieher in Jever .

Verkauf .
Im Aufträge der Frau Wittwe Lam -

mers werde ich im Hause BisNMrck -

straste Nr . 5 , » m
Montag, den 2. und Diens¬

tag, den 3. Mai d - I ,
jedesmal Nachmittags 1 Uhr an¬
fangend , öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung verkaufen :

Tische , Stühle , Betten , Bettstellen ,
Haus - und Küchengeräth , 1 Bier¬
apparat , 1 amerikan . Billard , Gläser ,
Weine , Spirituosen und Liqueure ,
Lampen , 1 Ladeneinrichtung mir
Tresen und verschiedene sonstige
Gegenstände .

Heppens , den 25 . April 1892 .

Reiirevs.

Verkauf und
Berpachtung

Der bewegliche Nachlaß des kürzlich
verstorbenen MusikersJohMMMeiNs
zu Schortens , namentlich :

1 milchgebende Ziege,
1 Sekretair , 1 Kleiderschrank , zwei
Tische , 6 Rohrstühle , 3 Rüschen¬
stühle , 1 Wanduhr , 3 Spiegel ,
Schildereien , 2 vollständ . Betten ,
Bett - und Fenstergardinen , 1 eich .
Kiste , 1 Geige , 1 Posaune , eine

Trompete , vieles Küchengeschirr ,
Stall - und Gartengeräthschaften ,
einige Scheffel Eß - und Pflanz -

kortoffeln u . A .,
soll am

Freitag , den 29 . April,
Nachm . 2 Uhr anfgd. ,

im Sterbehause mit Zahlungsfrist öffent¬
lich meistbietend verkauft werden .

Nach beendigter Vergantung soll die
vom Erblasser bislang benutzte

Wohnung
mit dem dazu gehörigen großen Garten

zum Antritt auf Mai d . I . öffentlich
. .

auf ein Jahr verpachtetmeistbietend
werden .

Neuende , 24 . April 1892 ,

H. Gerdes,
Auktionator .

ein
Zu vermiethen

Zimmer .
Ostsriesenstr . 19 , Westfluqel .

möbl .

All MMKÜM
auf sofort oder später eine Wohnung
von 3 Räumen nebst Zubehör .

Verl Gökerstr 12 , n . l .

Zu vermiethen
aus sofort eine Oberwohunng ! m
Preise von 102 Mk .

Verl . Gökerstr . 17 .

Zn vermiethen
eine fein wohl . WohUNNg .

Withetmstraßce Nr . 5 ,
Part . l.

Zu vermiethen
eine abgeschlossene erste EtagSN -
WohUUUg, Ecke Mühlen- und
Böisenstraße , .bestehend aus vier
Räumen mit Zubehör zum Preise
von 400 Mark . Zu erfragen
parterre im Laden oder Roon -
straße 92 bei Kugel .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube nebst Kammer .

Wilh . Albers ,
Attestr . 6 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mat od . später eine geräumige
Unter - und Oberwohunng a W .
mit etwas Gartengrnnd .

I . C . Ricklefs , Kopperhörn .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine herrschaftliche

1. Etagemvohmmg,
bestehend aus 6 Zimmern , Badezimmer
Küche , 2 Dachkammern , Kellcrräumen
und Waschküche.

Wallstraße 24 .

Zu vermiethen
per sofort eine möblirte

Stube .
Neue Wilhelmshavenerstr . 16 .

Z « vermiethen
zum 1 . Mai eine Ober - u . Unter -
wohnnug in Belfort

Banterweg 1 .

Zu vermiethen
ein kleines möbl . Zimmer .

Marklstr . 12 , 2 Tr . r .

Wegen Uebernahme einer Dienst¬
wohnung ist im neuen Hause des Herrn
B 'ickermstr . Hinrichs , Neuestraße 16 ,
eine kleine Oberwohunng mit
Wasserleitung und abgeschl. Korridor

sofort miethfrei . Näheres bei
Obcrsteuermannsmaat Laube ,

Neuestraße 16 .

Zu verkaufen
eine sechsjährige Stnte , gutes
Arbeitspferd , und 4 j « » ge Hunde ,
schwarze Pudel .

Hs. k '» « « , Rüstersiel .

In Kausen gesucht
eine gute milchgebende Ziege .

Zn erfr . in der Expev . d . Bl .

Gesucht
ans sofort zwei Bautischler .

F . Staats , Bant ,
Genoffenschaflsstraße 3

Zn verkaufen

gutes LluMöu .
Vkilk . KAKjsn .

aus sofort zwei Schmiede gesellen .
R . Wefrnick .

Zu verkaufen
Kommoden , Küchenschränke « .
Waschtische . Kvpperhörnelwê 6 .

Gesucht
ein Mädchen sür den Nachmittag .

Marienstr . 59 , u . l .

Ovlsuolll
auf sofort ein sauberes Mädchen für
die Nachmittagsstunden .

Veil , Gökerst ' . 8 . v , l .

zum 1 , Mat ein ordentliches Dienst¬
mädchen im Alter von 15 vis 17
Jahren ,

Frau Müller ,
Adatbertstr , 12 .

Gesucht
auf sofort oder später ein StNUdSN -

Mädche« für Len Vormittag.
Königsstraße 5 , Part .

Cm ordkiltl. Mädchen,
welches mit der Wüsche Bescheid weiß ,
sucht Stellung sür den ganzen
Lag .

Zu erfrage » Bismarckstr . 18 .

Gesucht
ein Gtundenmädche « .

Müllerstraße 6.

Gesucht
zum 1 . Mai er . ein ordentliches , kräf¬
tiges Dienstmädchen .

Pekerpr . 4 , I . , rechts .

Gesucht
ein möblirtes Zimmer zum 1 . Mai
oder sofort .

Offerten mit Preisangabe an die
Exped . d . Bl . unter D , 17 .

Em geh , p Mädchen von außer¬
halb sucht Stellung zum 1 . Mai
als Stütze der Hausfrau oder bei
Kindern . Offerten abzugeben unt ff, U
in der Exped . d . Bl .

auf sogleich ein Mädchen für den
Nachmiltag . Frau 8vlrr » il »n » ,

Altcndeichsweg Nr . k .

Für 2 junge Leute ist ein einfaches
Logis für monatlich 8 Mark zu
haben . Zu erfragen

Marktüraße 25 , Eckladen .

Eine Köchin
zur Aushülfe sucht sofort

Frau Kapt . - Lieut . Meyer I -,
Gökeriiraße 10.

Ein anständiges und erfahrenes

Mädchen
aus sofort oder zum 1 . Mai gejucht .

Zn erfragen in der Expedition .

Mehreren Mädchen
kann zum 1 . Mai Stellung Nachweisen ;
desgleichen ein Mädchen oder Wittwe
als Anfwärteriu .

Zerfriß , Nachw .-Bureau .
Ein junger Mann kann

Logis
erhalten .

Börsenstraße 35 , u . r .

Verloren
Militärpapiere , sowie eine Ar¬
beitskarte auf den Namen Heinrich
Michaelis lautend . Abzugeben in
Wildes Herberge .

Canarienweibchen entflogen ,
bitte abzugeben

Moltkestr . 15 , I .

LsnelldurZer

Sslä-I-ottsris
2istnioA 28 . ii . 29 . ^ pril er .

Daupt ^ sviiios :
90000 , 30000 , 15000 U »rk ,

6000 , 3000 Uk . sie . ba »r !

OrjAMLl-1.0686 ä 3 M .
korto 11. Iffsts 3V kk . vsrssnäst

1 Lisenksröt ,
Lsrlin 6 ., Laissr -UiMsIwstr . 49 .

8pr6ed8timävu

irr "UiUrsImsliÄVSll, Roonstrssss 77,
am Uitl ^ ooff , äsii 27 . ^ .prii ,
UsoffvalttAAZ von 2— 5 Utrr.

Dr . Lru-1 AMvr ,
sris OläsudruA .

Dis KömiM äsr

^ . _ MM
osstslisilch »US 10 DyulpSAM ,
oompl . bsspLnnt , 47 sdls « 8tpr .
klsrds , 2443 massivs Lilbsr -
§srvillns . AisiinnA 12 . U »i,
Dooss L 1 UL ., 11 Dooss
10 UL . 28 Dooss 25 UL .,
Doosxorto 10 kksruuS, 6s -
villulists 23 DI., smMstdt dis
6 «uvr » 1-4K «Llur von Dso
rVoM , L8nlF8dvr8 1. kr ,
sorvis Dsri k . 4 . 8odtadl «r ,
ItViUisliiisImvsii. ttiinsttAv 6s -
rvimielisiiesii , rvsil vvnlxvr

lw086 .

Durch den täglichen Gebrauch der

LI l.sno ! in-8ekmfeliiiilv !i-88if8
von Bergmann ch Co . in Dresden ,
erhält man einen zarten , blendendwcißen ,
sammetweichen Teint . Vorr . L Stück
50 Pf . in : K . Kvtmacher

' S Drogerie
und bei W . Morisse , Roonstr . 75 in

Wilhelmshaven .
Empfehle jeden Morgen

frische Milch.
ii . Hin « «

Bismarckstr . 14 .

IdlltlllKlIG

Iaßrpläne
sind stets zu haben in der

Klchdr . d . „ Wgkbl ?

IIi . 8Srr .

l.ek1e ^ iikeMoMlW Müll
Zu haben bei : H « g0 LÜdicke ,

Rich . Lehmann ,
rich.

ich . Laut -

Befreit ,
gleich vielen Anderen , von jahrelangen
Magenbeschwerden , Appetit¬
losigkeit und schwacher Verdauung
durch ein einfaches , von Aerzten warm
empfohlenes Getränk , bin ich bereit ,
dasselbe Jedermann unentgeltlich nam¬
haft zu machen .
F . Koch, Königlicher Förster a . D.

in Bellersen , Kr . Höxter .

M - 0M - 8M
durch ihre Zusammenstellung mildeste
aller Seifen , besonders gegen rauhe ,
spröde und aufgesprungene Haut , sowie
zum Waschen und Baden kleiner Kinder .
Vorr . L Pack . enth . 3 St . 50 Pf . in :
C . Hatmacher 's Drogerie, Roonstr.
tn Wilhelmshaven .

S >

Visitsnksilsn
in klick- v . llleiiuli'livll

rvsrdsn »wl d»8 Ossetiillsok -
vollsts und LiUlsssts selmsll -
8t6Q8 »QAsksrtixt von dsr

Lavdäravbsrvl
ävs,, (k» xvd1 » 1tv8 "

Di . 8 i!88,
Lrouxrlariviustr »»»« Arl .

c )

Habe eine große Parthie feinste

abzugcben .
Th . Bühring ,

Bahnstalion Tettens .

!l M « Vi 3

Ziehung am S8 —SV. April .
Hauptgewinn SV, « « « Ml .

337S Geldgewinne — 375,000 Mk ,
Mk ., 1,75 Mk ., l«/z 1« Mk ., V4 1 Mk ., >°/4 S Mk .

Liste und Porto 30 Pf . (Nachnahme 20 Pf . extra .)

Leo Joseph ,
Bankgeschäft,

Berlin Vs., Potdamerstraße 71 .



8tsL - iuiä
II

'
mIsZölirLZsn ,

4fach rein Leinen , per Dtzd . 2,50 Mk

D. H. Mhrmann ,
WilhelmShave « .

Zur Zeit empfehle :

pflanz
Kopfsalat , Blumenkohl ,
Kohlrabi , Schnittlauch ,

Rhabarber , blühende Stief
Mütterchen , Vergißmein¬

nicht , Goldlack , Anrikeln ,
Feder - und Garten -

Nelken , Goldköpf
'chen,

weiße und rothe Tausend¬
schön, Lilien , zitterndes

Herz , ktermrls . weiße Ein¬
fassung , Ljuss . rothe dto . ,

Astern , Leevkojen ,
Zinnien , Strohblumen ,

Chinesernelken ,
Lel ensbäume in verschie¬

denen Sorten ,
Grassamen , prima Qual .
Pflanz -Bohnen , dto . Erb¬

se» , wie alle Sorten
Gemüse - u . Blumensamen .

G. Stephan,
Kunst- und Kandeksgärtuerei ,

Ostfriesenstr . 69 . Am Park .

sin üteiibslileli, ikno-
'viltiolieii ktv. li»8

ül-klktt -
Veessnlt-KesvhLft

SuÄsv8edlei»Iiis,Lrowders
Zirrtureltupeten von 10 Nt . an
Liolstlnxelou „ 18 „ „
6od «1la- , 6i»utr6-, 8nmiu «t-,

8v1äen -, Oeder - und I -urktupeieo
in den »rossarl . sedSusten , neuest .
Unstern ant svüveren kahleren
nnd Kuteiu Orneü .

dodermann kann sretr von der
»nssekKvvöbnIlelien KUUl ;ket1 der
lapeten leiotrt nbeiMUKen , da ied
Nusterkarten ank ^Vunsolr überaUtrln
franco versende.

Dis in ASN2 Oeutsotrland so sotrnsll
deliedtASvoidene f -ieeteNunete ,
per Rollo 30 kt , ist nur bei mir

2N baden.

Die Ausgabe von

aus meinem an der Friedrichstraße
belegenen Eishause geschieht von 6 bis
8 Uhr Morgens . In dringenden Fällen
und bei Quantitäten zu jeder Tages¬
zeit . Abonnenten für die ganze Saison
erhalten Vorzugspreise .

B rvilt » .
e rer

Der Unterzeichnete kommt jede Woche

nach Wilhelmshaven zum Stimmen rc .
der Claviere und nehmen die Herren
Toel und Böge Aufträge ent¬
gegen .

4
Ter hies . Verein für Geflügelzucht und

Vogelschutz giebt von nachbenannten
besten Natzhühnern

Vrrrtei-r
ab , als Gold - « Silber -Bantams ,
Goldsprenkel , Silberlack , Ostfr .
Möven , rebhnhnfarbige , gesper -
berte und weihe Italiener ,
Ramelsloher , Minorka , La
Fleche . Houdans , Langshans ,
«nd Plym .-Rocks .

Nähere Auskunft erthelit Herr H .
Plöger , Kopperkorner Mühte.

Der Vorstand .

Einem geehrten Publikum von Wilhelms¬
haven und Umgegend zur gefall . Kenntnißnahme ,
daß ich Herrn Franz Scharf in Wilhelms¬
haven den

Alleinverkauf
meiner Rococomöbel polirt mit Broncebeschlägen
übertragen habe .

Hochachtend

V . vivsteLllorsD ,
Möbelfabrik und Sägern ,

^ « IsIUK In 8a « « 8VIL .

DM ? U

LH

Nr . 4000 , 100 ein breit, 2 Seiten Bandeinfassuna ,
Meter 45 Pf .

M

-M

WM

M

Nr . 6000 , 125 ein breit , 2 Seiten Bandeinsassung ,
Meter 60 Pf .

— - M

Uaansli ' ssss 82
Weiße

Faltenhemde
mit reinleinenen Einsätzen , Qualität

haltbar und tadellos , pro Stück

fgW
* 2,SO üllsvlr -

MU
bei halben Dutzend bist ger .

B . H Bührmann ,
Wilhelmshaven .

- Le Hautunr -migkeükn und Haulausschläae, wie -
Mitesser , Munen , Hlechten , Leberflecke , übel ,
riechenden Schweiß rc. zu vertreiben , besticht in
täglichen Waschungen mit :

Äcr -rHo l - fL -k- Ze r fe
Seegmsvn ö, Lo ., llrosiibn, L St . S» Pst bei :

W . Morifse , Raonstr-.ße 75 , unk
C . Hutmacher s Drogerie , R v i-
stluße in WiiheimShaven .

voppeldreitea , remvoll .

Üntl8t
in stluen schottischer! Mustern ,

pro Meter Sv Pfg .

L . « . LÄdrMMD ,
Wilhelmshaven .

MMiMMil !

Kttlilliwaarm !
E -n Posten starkled. Damen¬

stiefeletten , ü Paar 3 Mb
En Posten Lastingschnhe ,

a Paar 2,50 und 3 Mt .
Ein Posten hochfeiner Glaeee -

leder - Damenstiefel > -
Lack, L Paar 5 und 6 Mk .

Ein Posten Herrenstiefelette « ,
ä Paar 3 , 4 und 5 Mk .

Ein Posten schwarzer Plüfch -

hansfMirhe für Herren ,
ä Paar 2,50 Mk .

JA N - Dies find meine
Parthtewaareupreise für
Schuhwaare».

LIi I 'rMk ,
Patthiewaaren -Bazar ,

Wilhelmshaven ,
rvvkclstraße 15 .

Bin von der Reise zurück¬
gekehrt.

8. Kirekboff,
pract . Zahnarzt .

' 1
breite Vssrv ,

DM
" Meter 35 Pf .

- WU

^.nton Lrnst,
Durch Lufallf!

Einen Posten Kiudertaschen -

tücher , weiß mit bunt. Rand,
ganzes Dtzd . 40 Pfg . ,

Einen Posten große Taschen¬
tücher neiß mit prachtvoll , bunt.
Rändern , fertig gesäumt , Dtzd .

1,80 Mk .
Einen Posten einfarbig lein .
Herren -Taschentücher , 50 ow
groß , in rotv , blau , grau , braun ,

Dtzd . 1,50 Mk ,
empfiehlt in besten Qualitäten ,

jedoch i ur so lange der
Vorrath reicht ,

gerliim kogm -liM li . tilge!,
Roonsiruße 92 .

Ein Posten

lj

Meter 30 Pf .

H - üton Lrust ,
Darrt .

Sengwar - er
Biehverficherung .

Am 24 . April d . I . wurde ar .f der
Geneial - Versammlung obengen . Ver¬

sicherung von den anwesenden Mitgliedern
beschlossen, von nun an Stadt Wilhelms¬
haven und Umgegend (preußisches Jade¬
gebiet ) mit in die Sengwarder Vieh -

Versicherung aufzunehmen .
Im Falle nun Viehbcsitzer in bc -

zeichneier Gegend gesonnen sind , Ihren
Viehbestand bei obengen . Versichern !, !

gegen Wchstcrbcn versichern zu lassen .
Rene ihnen zur Nachricht , daß sie sich
nur an die beiden Taxatoren Herr !

ttllksrt vstkei » - Neuender -

Rengroden , und Herrn k « , ! i
it olkvr » Alt -Heppens z e v ,

haben , welche dann das Weitere darübt !

veranlassen .
Jnhausersiel , 24 . April 18S2 .

I . « . « 111018 ,
z . Buchsührer der Sengwarder

Viehversicherung .

Es wird hierdurch bekannt
gemacht , daß der Schriftführer
des Vereins , Herr Riebe ,
seine Wohnung nach Roon-
straße Nr . 7 verlegt hat.

Veswlsll-Vereillisiws.

der
"

Ap <rnkenk <rfse
der

vereinigten Gewerke
am Mittwoch , de« 4 . Maid . I .

im Lokale des Herrn Niemand ,
Königstr . ,

Abends 8 Uhr .
Tagesordnung :

1 . Vorstandsergänzungen von vier
aus dem -Vorstand austretenden
Mitgliedern ,

2 . Verschiedenes .
H . Hatzen , stellvertr . Vorsitzende .

NL . Die auf der letzten General¬
versammlung vorgenommene Neuwahl
des ersten Vorsitzenden ist ungültig , es
wird deshalb mit Hinweis auf Z 31
d . St . wegen Punkt I . der Tagesord¬
nung um vollzähliges Erscheinen er¬
acht . D . O .

MliMerEvlm -

lVecem „ Jakin "
zu

Wilhelmshaven.
Ordentliche

Kmpt-Nttsii« A!ms
Sonnabend , SS . April 18 SS ,

Abends S Uhr ,
im Hof zu Oldenburg .

Tagesordnung :
1 . Neuwahl des Turnraths ,
2 . Turnfahrt ,
2 . Verschiedenes .

Der Tnrnrath .

Freiwillige
Feuerwehr .

Gnttiilmsmml »««
Donnerstag , S8 . April 18VS ,

Abends 8 Uhr ,
im Vereinskokal .
Tagesordnung :

1 . Jahresbericht ,
2 . Rechnungsablage ,
3 . Lokatfrage ,
4 . Neuwahl des Vorstandes ,
5 . Aufnahme neuer Mitglieder ,
6 . Verschiedenes .

ver Vorstsnü.
^ iviLv

neu «

ULhs8
- « örin § s

K . Kmköii .

empfiehlt

Allen Denen , die uns am Tage un - f
serer

silbsrnsn voolirsit
beglückwünschten , unfern herzlichstenl
Donk.

Gesine , geb . Böning .
Abbehausen .

Ihre eheliche Verbindung beeyrenl
sich anzuzeigen : I
lleinrioli tistlionstscül
Üsi-i« tistksnstsM,

geb rNollvo .
Neubremen bei Wilhelmshaven ,

25 . April 1892 .

IkLLkruk !
22 . ^ xril stnrd 8ri Our -

6s -8uluum um llorWodluZs iw

RoIZo von Uslsriu äsr Ruisor -

Iretro Lupitüll - RiorrtsQsrrt , I .

OKeior 8 . Ll . RrovMr „ Llörvo "

8srr

Dio Llsrios trat irr äsmsolboir
eiiroir. ttlositiASQ Öftrerer , stus

Otkorsroorps omorr Irsbsrrs -

vvürärKOQLumoruäsir verloreo ,
äesseo ^ näsokeir stets troelr-

Atztrultoir rverctea rvrrä .

Luorr,
V iee -iLämiruI rrrrä Otrok äsr
Nuriiro-stutioll äsr Ostsso .

Ivlies -Anroigk.
Rsrrto Isg.otrmrtt»K 6 >

,̂ Ittri
versetrieck iiuelrsotrrvsreirr I -eicterr
«ier Köni ^liekv Oberstubssr ^t
II . Llasss uirci RossrmootsMt
des Lrnunsobrvoipsiseksir Irr -

kuirtorro-RoAimoiits Ur 92 Herr

U . WSI öNV .
Oros Wißt Im Hamsir der

tret bstrübtoir 4ll §otioriA6ll ,
seiner Lluttor und Oesetrrvister,
statt seder bosoirdsioir Llol-

duvA an
Intendantur - und Laurattr

VU88V .
^Viltrelmstraveo , 26 . ^ prrl 1892 .

Oie ReerdixunA Ludet am
Oonnersta ^ I^aostmittLA 3 Ilirr
vom Prauerlranse , Reonstrasse
100 , aus statt .

lodes/lnreige .
Leute Hactrt endete ein sank-

terNod die langen soll vrerenOeidsn
meiner rnni§st^6litzbton Rran

IVillrelinstraven nnd Lrel , den
26 . ^ xrd 1892 .

llokdsiier ,
Lapitän -Risutenant .

Redaktion Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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